
Heute im Programm

5.00 Am Morgen
9.00 Am Vormittag

12.00 Am Mittag
14.00 Am Nachmittag
18.00 Am Abend
22.00 Die Nacht

Programmtipps

100 % von hier:
(6.30, 7.30, 8.30, 9.30, 10.30,
11.30, 12.30, 15.30, 16.30,
17.30 und 18.30)
Lokale Informationen und
Nachrichten aus dem Kreis
Am Morgen (6 bis 10 Uhr)
mit Joris Gräßlin
Safer Internet Day
Wintertipps für Autofahrer
Bußgeldstelle Kirchlengern
Horoskop
Angie – Die Queen von Berlin,
die Polit-Comedy
Warm ums Ohr: HF 5 00 00
Am Nachmittag (16 bis 18 Uhr)
mit Bettina Kirchner
Aktuelles vom Tage
Verein der Woche:
Volkstanz- und Theatergruppe
Herford
Internet:
www.radioherford.de

´Die Produzentengalerie
Herford ist eine Vereinigung
von Künstlern aus dem Her-
forder Raum.
´Einmal im Monat trifft sich
der Kreis, um über Kunst und
Ausstellungen zu diskutie-
ren.
´Kontakt: www.Produzen-
tengalerie-Herford.com (rab)

Apotheken

Notdienst-Apotheke im Kreis
Herford, die nächste dienstha-
bende Apotheke erfahren Sie un-
ter Tel. 0800 002 28 33, im Inter-
net unter www.akwl.de sowie als
Aushang an jeder Apotheke.

Ärzte

Ärztlicher Notdienst: Notfall-
praxis am Klinikum Herford,
Hausbesuchanforderung, heute
geöffnet ab 18.00 oder Tel. 0180
5 04 41 00.

Augenarzt

Augenärztlicher Notfalldienst
Kreis Minden-Lübbecke und
Herford, Notdienst-Rufnum-
mer: (0180) 50 44 100.

HNO

Herr Neufeld, 18.00 bis 22.00,
tel. Anm. erbeten, Bäckerstr. 33,
Tel. 34 28 42.
HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klinikum
Bielefeld-Mitte (0521) 581-0
und HNO-Klinik im Klinikum
Minden, Tel.: (0571) 790 0, Not-
dienst-Anrufzentrale, Duis-
burg, erreichbar unter Tel.
(0180) 5 04 41 00.

Kinderarzt

Kinderärztlicher Notdienst, ab
22.00 Kinderklinik im Klinikum
Herford, Tel. (05221) 94 12 04,

Notdienst-Anrufzentrale, Duis-
burg, Tel. (0180) 5 04 41 00.
Dr. Dietrich/Dr. Holtmann,
18.00 bis 22.00, tel. Voranmel-
dung erbeten, Mindener Str. 10,
Tel. 5 43 10.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notfalldienst,
Herford, Tel. 5 18 38.

Sonstige Notdienste

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Pflegenotfall-Telefon Herford,
Tel. 2 75 01 20 (24 Stunden), bei
Anruf - Pflege, DRK häusliche
Pflege für den Kreis Herford,
Marienburger Str. 10.
Psychosozialer Krisendienst,
8.30 bis 22.00, Borriesstr. 1, Tel.
13 16 08.
Frauenberatung und Notruf ge-
gen sexuelle Gewalt, 15.00 bis
17.00, offene Beratung, mail:
frauenberatung-herford@te-
leos-web.de, Frauenberatungs-
stelle, Unter den Linden 29, Tel.
14 43 65.
Kinder- u. Jugendtelefon, 15.00
bis 19.00, Tel. (0800) 1 11 03 33.

Störungen

EON Westfalen-Weser, bei Stö-
rung, Tel. (0180) 2 22 01 22.
Stadtwerke Herford, Störungs-
nummer 080 09 22 92 20.
Gas- und Wasserversorgung
Hiddenhausen, Bereitschafts-
dienst, Tel. (0800) 9 22 92 20.

VON RALF BITTNER

¥ Herford. Rund 25 Künstler
gehören inzwischen zum Kreis
der Produzentengalerie Her-
ford, der vor zwei Jahren zu-
sammengefunden hat. Nach
Ausstellungen in Detmold stel-
len sich nun erstmals einige
Mitglieder des Kreises mit ih-
ren Arbeiten vor. „Farben, Kon-
traste, Augenblicke“ ist die
Gruppenausstellung über-
schrieben, und Adam Gri-
mann, Petra Baumhögger, Tho-
mas Kaczorowski, Johann Ge-
org Ludwig und Brigitte
Schrauwen sind die beteiligten
Künstler.

„Die Ausstellung hat kein ver-
bindendes, gemeinsames
Thema“, sagt Noel Köhn, An-
sprechpartnerin der Gruppe,
sondern die Künstler nutzen die
Gruppenausstellung, um sich
und ihre Arbeiten vorzustellen.

Da ist zum Beispiel Adam Gri-
mann. Der Künstler malt mit Öl
auf Leinwand, illustriert Bücher
und möchte mit seinen oft grel-
len Bildern symbolisch Themen

der menschlichen Existenz an-
sprechen. Für die Ausstellung
wählte er Arbeiten aus den
1990er Jahren und Aktuelles
aus, um die Entwicklung seines
Schaffens nachvollziehbar zu
machen.

Thomas Kaczorowski ist ne-
ben Johann Georg Ludwig der
zweite Detmolder Künstler in
der Gruppe der Ausstellenden.
Kaczorowski arbeitet überwie-
gend mit Öl auf Leinen, Ludwigs
surrealistisch anmutende Land-
schaften entstehen in Acryl.
Auch Brigitte Schrauwen setzt

auf kräftige Farben, ihre bevor-
zugten Sujets sind Landschaften
und Blumen.

Petra Baumhögger ist die ein-
zige Fotografin des Quintetts
und erzählt mit ihren Arbeiten
Geschichten von Verwandlun-
gen und der Vergänglichkeit des

Augenblicks. Dabei benutzt sie
die digitalen Techniken, um das
gewünschte Ergebnis zu errei-
chen.

Eröffnet wird die Ausstellung
im Rathaus Herford am Don-
nerstag, 9. Februar, um 18.30
Uhr. Scarlet Defoe sorgt für den

musikalischen Rahmen. Die
Ausstellung ist bis zum 5. März
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen. Im April folgt
eine weitere Ausstellung mit
fünfKünstlern der Produzenten-
galerie. Welche das sein werden,
steht noch nicht fest.

INFO
DieGruppe

¥ Herford (fw). Der Heilprakti-
ker Karl-Heinz Stucht ist am
Dienstag, 7. Februar, ab 20 Uhr
bei der Kindertagesstätte Mai-
wiese, Damaschkestraße 5, zu
Gast. Dort möchte er Eltern hilf-
reiche Tipps zum Aufbau einer
naturheilkundlichen Hausapo-
theke geben. Anmeldungen un-
ter Tel. (0 52 21) 1 89 75 90.

N O T D I E N S T E

¥ Herford. Der nächste Män-
nertreff in Elverdissen findet am
Mittwoch, 8. Februar, im Evan-
gelischen Gemeindehaus, Braker
Straße statt. Beginn ist um 9.30
Uhr. Thema: Wasser – Gottes
Gabe, keine Ware. Referentin ist
Sabine Hartmann aus Detmold.

¥ Kreis Herford. Das neue Jah-
resprogramm von „Arbeit und
Leben“ im Kreis Herford bietet
Infos über Seminare, Veranstal-
tungen und Ausstellungen des
Bildungsträgers.

Das Programm kann bei Ar-
beit und Leben angefordert wer-
den, Tel. (05221) 276 91 77 oder
276 91 78 oder im Internet unter
www.aul-herford.de nachgele-
sen werden.

¥ Herford. Das „Jahr der
Taufe“sei eine „Erfolgsstory“ ge-
wesen, sagt Pfarrer Albert Henz,
Theologischer Vizepräsident
der Evangelischen Kirche von
Westfalen. Im Gemeindehaus
Herringhausen sprach er jetzt
vor etwa 120 Gästen. Eingeladen
hatte die Männerarbeit im Kir-
chenkreis Herford.

Die Landeskirche hatte 2011
das „Jahr der Taufe“ ausgerufen
– offensichtlich mit Erfolg. „Es
hat nicht nur viele inhaltliche
Veranstaltungen zum Taufver-
ständnis gegeben, sondern be-
merkenswert viele und große
Tauffeste an ungewöhnlichen
Orten“,berichtete der Vizepräsi-
dent. Seiner Aussage nach be-
wirkte das Aktionsjahr eine
große öffentliche Aufmerksam-
keit . Henz: „Neben vielem ande-
ren, was es aus unserer Kirche zu
berichten gibt, ist das mal wie-
der eine Erfolgsstory.“

Mit der Taufe bekenne man
sich zum christlichen Glauben,
und das sei nach wie vor aktuell.
„Erwachsenen-Taufen nehmen
zu – gerade in Ostdeutschland“,
berichtete Henz. „Aber auch die
Eltern, die Mütter, manchmal so-
gar die Großeltern oder
Freunde, die ein Kind zur Taufe
anmelden, bekennen damit,
dass ihnen der christliche
Glaube und die Mitgliedschaft
in der Kirche nicht gleichgültig
sind.“

In seinem Vortrag „Taufe –
ein Zeugnis“ erklärte der Vize-
präsident historische sowie theo-

logische Aspekte der Taufe und
betonte vor allem die Mitverant-
wortung der Kirchengemeinden
für das Leben. Deutliche Worte
sprach er beispielsweise zur so-
zialen Benachteiligung von Men-
schen: „Wenn wir Kinder tau-
fen, darf das nicht folgenlos blei-
ben für unser Engagement für
sie.“ Das Thema Kinderarmut
könne niemanden kalt lassen.
„Wir dürfen davon ausgehen,
dass in sozial gefährdeten Mi-
lieus durchschnittlich mehr Kin-
der zur Welt kommen als in den
wohlhabenden. 20 Prozent der
Kinder in Deutschland, also je-
des fünfte Kind, giltals armutsge-
fährdet.“

Außerdem kritisierte Henz
ungleiche Bildungschancen als
Grund für Facharbeitermangel,

Kriminalität, schlechte Schulab-
schlüsse und viele andere Pro-
bleme. „Auch wenn schon eini-
ges in die richtige Richtung geht:
Es reicht nicht. Wir müssen Hel-
fer und Lobbyisten sein, sowohl
in den Angeboten durch unsere
Gemeinden, durch unsere Kin-
dertagesstätten, durch unseren
Religionsunterricht, aber auch
durch politisches Engagement.“

In den vergangenen zwölf Mo-
naten hatte die Männerarbeit im
EvangelischenKirchenkreis Her-
ford mehrmals das Thema
„Taufe“ auf ihre Agenda gesetzt
und Veranstaltungen organi-
siert. „Wir wollen uns der The-
matik theologisch, lebensprak-
tisch und ökumenisch annä-
hern“, sagte Holger Kasfeld, So-
zialpfarrer des Kirchenkreises.

PremiereinderHeimat
Gruppenausstellung der Produzentengalerie im Rathaus / Vernissage am Donnerstag

¥ Kreis Herford (heit). Zum
Winterfest lädt der Kreisver-
band der Frauen Union der
CDU am Donnerstag, 16. Fe-
bruar, ab 18 Uhr ins Hotel Frei-
hof, Herforder Straße 118 in
Schweicheln ein. KatharinaMor-
gret, Stadtverbandsvorsitzende
in Spenge, berichtet von ihrer
Wanderung auf dem Jakobs-
weg, außerdem sind Fotos von
der Studienfahrt der Frauen
Union nach Trier zu sehen. An-
meldungen bis Dienstag, 7. Fe-
bruar, bei Regina Schuller-Ris-
ken unter Tel. (0 52 21) 18 24 43
oder Karin Schlüter unter Tel.
(0 52 23) 8 72 11.

¥ Herford. Das nächste Früh-
stück für Mitglieder und Freunde
des Kneipp-Vereins findet am
Donnerstag, 9. Februar, im Café
Erdbrügger, Rennstraße 2 statt.
Beginn ist um 9 Uhr.

¥ Kreis Herford. In seiner Sit-
zung am Montag, 13. Februar,
ab 15 Uhr, wird sich der Schul-
und Kulturausschuss des Krei-
ses unter anderem mit der Erhe-
bung von Eigenanteilen für
Schülermonatskarten beschäfti-
gen. Die Schüler der Kreisberufs-
kollegs lämmtem zur Kassegebe-
ten werden. Weiter geht es um
die Details der Schulentwick-
lungsplanung für die Berufskol-
legs. In einem mündlichen Be-
richt werden der Bedarf an Fach-
kräften und die wirtschaftliche
Entwicklung erläutert. Außer-
dem geht es um den Sachstand
zur Inklusion.

KindermitHilfe
derNaturheilen

¥ Kreis Herford. Das Erho-
lungswerk der Diakonie lädt
vom 24. bis 30. August zu einer
Studienreise mit leichten Wan-
derungen durch den vom Atlan-
tik geprägten Westen Irlands
ein. Weitere Informationen hat
der Religionspädagogen Jörg
Lange, der auch die Reise beglei-
ten wird, im Diakonisches
Werk, Auf der Freiheit 25, Tel.
(0 52 21) 59 98 33.

»Grelle Bilder
als Symbol«

Männertreff
inElverdissen

Winterfest
derFrauenUnion

Frühstück
mitKneipp

Schüleranteilean
MonatsticketThema

ArbeitundLeben
Neues Jahresprogramm erhältlich

Studienreisemit
derDiakonie

JahrderTaufe–eineErfolgsstory
Vizepräsident der Evangelischen Kirche Westfalen zieht positive Bilanz aus 2011

VordemRathaus: Johann Georg Ludwig, Thomas Kaczorowski (vorn, v. l.), Petra Baumhögger, Adam Gri-
mann, Sängerin Scarlet Defoe und Brigitte Schrauwen (o. v. l.). FOTO: RALF BITTNER

AmTaufstein:Dieter Tönsing, Pfarrerin Simone Rasch, Vizepräsident
Albert Henz und Pfarrer Holger Kasfeld (v.l.). FOTO: PRIVAT
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Anzeige

14944101_000312

Mittagstipp
Gut und

günstig essen.

Jetzt auch online: nw.de/herfordJetzt auch onl

Die NW und die lokale Gastronomie
wünschen guten Appetit! 

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot. 
Ihre Ansprechpartnerin: 

Annegret Griesel, Tel. (0 52 21) 5 91 30
oder annegret.griesel@neue-westfaelische.de

Elsbach-Restaurant & Bar Tel. 28 28 28
Goebenstraße 3–7, 32052 Herford
Kartoffel-Gemüse-Auflauf
mit Tomatensauce und Feta gratiniert 5,50n
Italienischer Schweinebraten an Paprikagemüse
mit Kräuterkartoffeln 7,50n 
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Fleischerei Overbeck Tel. 5 61 76
Wellbrocker Weg 54, 32051 Herford0 n
Hausgemachte Königsberger Klopse in 
Kapernsauce, dazu  gibt es Leipziger Allerlei 
und Salzkartoffeln 5,10n
Frisch aus dem Ofen: deftige Grillhaxen, 
frisch gegrillter Knusperbauch und 
Overbecks Kartoffelauflauf nach Gewicht
Komm . . . wir gönnen uns was Gutes von Overbeck!

Hotel Pfennigskrug Tel. 59 97-77
Engerstraße 82, 32051 Herford
Gebratenes Fischfilet
auf Safrangemüse und Kräuterreis 7,60n
Soljanka nach Omas Art
mit ofenfrischen Baguette 3,40n
Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Restaurant Nil Tel. 18 71 90
Kurfürstenstraße 4, 32052 Herford
Italienisch-deutsches Mittagsbüfett von Dienstag bis Samstag
Salate, Antipasti, leckere Pasta, Fleisch- und 
Fischgerichte, ideal auch für Vegetarier 6,90n

Dessertbüfett 3,60n

am 7. Februar 2012
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